
Herzli� e Grüße

Rainer F. Breinbauer
Diözesanges� äft sführer

Herzli� e Grüße

Diakon Rainer F. Breinbauer
Diözesanges� äft sführer

Rund um die Uhr errei� bar!

Beim Lesen des Textes zum Haus-
notruf der Malteser stellte i�  mir 
die Frage. Wer kann denn rund 
um die Uhr errei� bar sein? Die 
Lesers� aft  des Bistumsblatt es 
wird hier zuerst an Gott  oder die 
Engel, ganz besonders an den 
S� utzengel, denken. Und natür-
li�  ist so eine Antwort für einen 
Christen naheliegend und au�  
logis� .
Wir Mens� en brau� en Erho-
lungszeiten, au�  wenn wir lie-
bevoll pfl egebedürft ige Familien-
mitglieder begleiten. Eine Wo� e 
na�  Pfi ngsten sind wir 4 Wo� en 
vom 10.07., an dem das Evange-
lium vom barmherzigen Samari-
ter verkündet wird, entfernt. Das 
Glei� nis in die heutige Zeit über-
tragen, würde davon erzählen, 
dass ein rei� er Mens� , der Gu-
tes tun wollte, eine Hausnotruf-
Patens� aft  übernommen hat.
Die Malteser können mit dieser 
Spende einer alten Dame, die 
keine Angehörigen mehr hat und 
alleine in ihrer kleinen Stadtwoh-
nung lebt, ein Hausnotrufgerät, 
in Verbindung mit einem Hinter-
grunddienst, kostenfrei zur Ver-
fügung stellen. Das barmherzige 
Handeln kann in vielen Formen 
ges� ehen. Lesen Sie die Worte 
Jesu na� : „Dann geh und handle 
du genauso!“ (Lk 10,37)
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Viel mehr als „nur“ 24 Stunden 
Si� erheit am Tag
Hausnotruf und Hausnotruf-Patens� aft en der Malteser

Rund 2.000 Mens� en ver-
trauen in der Diözese Pas-
sau auf den Hausnotruf der 

Malteser. Ein Grund dafür ist si-
� erli�  au� , dass die Hilfsorga-
nisation hier viel mehr bietet als 
„nur“ 24 Stunden am Tag Si� er-
heit in den eigenen vier Wänden.
So gibt es bei den Maltesern in 
den Bereichen Passau, Aiden-
ba�  und Freyung den Sozialen 
Hintergrunddienst (SHGD), der 
ebenfalls rund um die Uhr be-
reitsteht. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind für die Men-
s� en da, die keine Bezugsper-
son haben, die im Notfall helfen 
könnte. „Sie sind für ihre Aufga-
be ges� ult und haben die S� lüs-
sel der Teilnehmer im Fahrzeug, 
damit im Notfall keine Zeit verlo-
ren geht“, erklärt die Leiterin der 
Sozialen Dienste Bärbel Sigl. Der 
SHGD hilft  zum Beispiel na�  ei-
nem Sturz. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter heben den Teil-
nehmer auf, versorgen kleinere 
Wunden mit einem Pfl aster, leis-
ten au�  Erste Hilfe bei ernsteren 
Verletzungen und alarmieren, 
wenn nötig, den Rett ungsdienst.
Darüber hinaus bieten die Mal-
teser mehrere Zusatzgeräte für 
individuelle Wünsche und Be-
dürfnisse an. So gibt es den Fall-
detektor mit manueller und au-
tomatischer Notrufauslösung 
durch intelligente Sturzerken-
nungstechnologie, den Funk-
Rau� warnmelder, der bei Regis-
trierung einer Rau� entwi� lung 
sofort den Notruf auslöst und zu-
glei�  ein akustis� es Signal ab-
gibt. Oder den Bewegungsmel-
der, der automatis�  den Notruf 
auslöst, wenn er keine Bewe-
gung registriert. Für Mens� en, 
die krankheitsbedingt Probleme 
mit der Aktivierung des Notru-
fes haben, bieten die Malteser den 
Großfl ä� en-Funk-Pneumatiktas-
ter an, der nur eine sehr geringe 
Betätigungskraft  benötigt.
Wenn jemand ein Hausnotruf-
Gerät brau� t, muss es oft  s� nell 
gehen, weiß Bärbel Sigl. Und das 
tut es bei den Maltesern: „Inner-
halb von ein bis zwei Tagen wer-
den die Ans� lüsse bei uns ge-

ma� t“, betont sie und erklärt, 
dass ab Pfl egegrad 1 die Pfl ege-
kasse die Kosten übernimmt. 

Gegen ein Aufgeld können natür-
li�  au�  zusätzli� e Leistungen 
gebu� t werden.

Leiterin Soziale Dienste Bärbel Sigl (l.) und Referentin Fundraising Stefanie Weber 
stehen gerne für Auskünft e rund um den Hausnotruf und die Patens� aft en zur 
Verfügung. Foto: Zeitlmann

Hausnotruf-Patens� aft en
Das spendenfi nanzierte Projekt Hausnotruf-Patens� aft en unterstützt 
unter bestimmten Voraussetzungen all diejenigen, deren fi nanzielle Mitt el 
für eine Absi� erung im Notfall ni� t ausrei� en. „S� nelle Hilfe in akuten 
Notsituationen zu bekommen kann für ältere, alleinstehende Mens� en 
von lebensents� eidender Bedeutung sein. Und das soll ni� t am Geld 
s� eitern“, so Stefanie Weber, Referentin Fundraising, zu deren Aufgaben-
gebiet die Patens� aft en gehören.

Bankverbindung für Spenden/Patens� aft en:
Malteser Hilfsdienst e. V. · LIGA Bank Passau
DE53 7509 0300 0004 3911 36 · Verwendungszwe�  „Hausnotruf-Patens� aft “

Kontakt:
Hausnotruf
Bärbel Sigl
Telefon 0851/95666-15
E-Mail Baerbel.Sigl@malteser.org

Patens� aft en
Stefanie Weber
Telefon 0851/95666-55
E-Mail Stefanie.Weber@malteser.org

Falldetektor Bewegungs-
melder

Großfl ächen-Funk-
Pneumatiktaster

Funk- und 
Rauchwarnmelder


